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(Srfdjeint je ®onner§tag§ unb Eofiet per ©entefter gr. 3. 60, per gabt gr. 7. 20

Snferate 20 ®t§. per eitxfpaltige ißetitjeile, bei größeren Aufträgen
A- entfpredjenben Rabatt.

&*» 15. |iili 1909.

sBefonneitfjeit smb ijeHer *8 tief
««S ©efaljr «nb 9Jtifôgefd)i(ï.

üerbandtwese«.

©eroerfieoeretn Sicftnl.
®er ©eroerbeoerein Sieftal, ber
auf ©nbe 1908 bie ftatttidje
3at)l oon 139 SDtitgtiebern
jctfjfte, tjat aud) im oerflof=
fenen $at)ve ber fförberuttg

be§ gewerblichen töitbung§roefens> grojje 2fufmerffam=
feit gefdjenft, in ber ©rfenntnië unb ©rroägung, bafj
eine gute föeranbitbung ber jungen fpanbroerfer unb
töerufsleute bie ©runbtagen junt ©ebeifjen unfereê @e=

u>er6eroefen§ bitben. ©§ finb bat)er pro 1908 roieberum
Sinei Äurfe für gern erb Ii et) e ffortbilbunggjcfjute abgetjalten
morben, ein ©ommer= unb ein SBiuterturê, bie non 64
bejit). 74 ©ctjütern befuct)t roaren, unb bie (bie Surfe),
ina§ bei Stntajj ber fantonaten Sef)rting§pritfung, an
ber bie ©ctjülerarbeiten ausgefieltt roaren, ju tage trat,
niete ganj norjügtietje Setftnngen jeitigten.

$ie neuen Statuten, bie in ber 3at)re§oerfammtung
oeê fantonaten ©eroer beoerein§ nom 28. SOZärg

aeeeptiert rourben, fet)en, um ber Drganifation auf bte

geiper6tict;e ©efe^gebung größeren ©influfj 51t fiebern,
neu 5tu§bau unb bie Sßermet)rung ber bereits befielen--
ben geroerbtietjen Sofatfeftionen unb SQerufborganifationen
"oil in bent ©inné, baff bert Sofatfeftionen at§ erfte
•aufgäbe bie Seitung unb ©rt)attimg ber oerfctjiebenen
9einerblict)en $ortbitbungs>fcf)ulen jufaften fott,

roäf)renb bie i8eruf§organifationen bie 9lttgef)örigen
gleicher iöerufe im ganjen Santon umfaffen. Sofatfef=
tionen unb töerufsorganifationen roären bemnact) fetbft=
ftänbige ^Bereinigungen, jebocl) mit beut 9îecE)t ber 33er=

tretung in ber Seitung be§ fantonaten @eroerbeoerein§ ;

oon ifjnen roirb eine fräftige moratifetje unb finanzielle
ltnterftüt)ung be§ fantonaten 33erbanbe§ erroartet.

Internationale TeuerweB>r=Hw$$tellung

in St. «allen 1910.

Qm ©ommer 1910 finbet in ©t. ©alten ba§ 50=

jährige ©rüttbungSfeft be§ 33obenfee=ffeuerroef)roerbanbe§
ftatt, roetct;em alte gröfjern ffeuerroetjren ber 33obenfee=

ufer angehören. Ilm ba§ ^ttbifctum roürbig zu begeben,
1;at bie ©eftton ©t. ©alten be§ ©c£)roei§erifc£^en §euer=

roet)roerein§ mit bem ^efifenfeomitee biefe§ großen 23er=

banbe§ tBerfjanbtungen gepflogen, bereu (Refultat bie

SBeranftattung einer internationalen $euerroef)r=
Sluêftettung unter bent ißroteftorat beê ©d)roeize=

rifdjett ffetterroef)roerein§ ift. ®ie Sfuêftettung fott 10
©age bauern unb roirb innert biefer .Qeit neben obge=

nanntem $8obenfee=£feuerroef)rtag aud) bie ®elegierten=
oerfatnmlung be§ ©djroeizerif cf)en $euerroefjr=
oereinê unb ein tecfjnif d)er fÇeuerroetjrtag ab=

gehalten toerbett. ferner fotten Sttufterübungen oon
©eftionen be§ ©cfjroeijertfdien $euerroet)roerein§ ftatt=
finben. 3tt§ Ort ber Stuêftettung ift ber ©j;er§ierpta^
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Direktion: Watter Ketttt Hotdi«gh,ml>e«.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 30

Inserate 20 Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
^ entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 16. I«ti 1909.

Besonnenheit und Heller Blick
Hilft aus Gefahr und Mißgeschick.
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Gewerbeverem Liestal.
Der Gewerbeverein Liestal, der
auf Ende 1908 die stattliche
Zahl von 139 Mitgliedern
zählte, hat auch im verflos-
senen Jahre der Förderung

des gewerblichen Bildungswesens große Aufmerksam-
keit geschenkt, in der Erkenntnis und Erwägung, daß
eine gute Heranbildung der jungen Handwerker und
Berufsleute die Grundlagen zum Gedeihen unseres Ge-
Werbewesens bilden. Es sind daher pro 1908 wiederum
zwei Kurse für gewerbliche Fortbildungsschule abgehalten
worden, ein Sommer- und ein Winterkurs, die von 64
bezw. 74 Schülern besucht waren, und die (die Kurse),
was bei Anlaß der kantonalen Lehrlingsprüfung, an
der die Schülerarbeiten ausgestellt waren, zu tage trat,
viele ganz vorzügliche Leistungen zeitigten.

Die neuen Statuten, die in der Jahresversammlung
des kantonalen G e w e r b eve r ein s vom 38. März
acceptiert wurden, sehen, > um der Organisation auf die
gewerbliche Gesetzgebung größeren Einfluß zu sichern,
den Ausbau und die Vermehrung der bereits bestehen-
den gewerblichen Lokalsektionen und Berufsorganisationen
vor, in dem Sinne, daß den Lokalsektionen als erste
àfgabe die Leitung und Erhaltung der verschiedenen
gewerblichen Fortbildungsschulen zufallen soll.

während die Berufsorganisationen die Angehörigen
gleicher Berufe im ganzen Kanton umfassen. Lokalsek-
tionen und Berufsorganisationen wären demnach selbst-
ständige Vereinigungen, jedoch mit dem Recht der Ver-
tretung in der Leitung des kantonalen Gewerbevereins;
von ihnen wird eine kräftige moralische und finanzielle
Unterstützung des kantonalen Verbandes erwartet.

Internationale ?euerwel,r-Hu5§tellung
in St. «allen ins.

Im Sommer 1910 findet in St. Gallen das 50-
jährige Gründungsfest des Bodensee-Feuerwehrverbandes
statt, welchem alle größern Feuerwehren der Bodensee-
user angehören. Um das Jubiläum würdig zu begehen,
hat die Sektion St. Gallen des Schweizerischen Feuer-
wehrvereins mit dem Zentralkomitee dieses großen Ver-
bandes Verhandlungen gepflogen, deren Resultat die

Veranstaltung einer internationalen Feuerwehr-
Ausstellung unter dem Protektorat des Schweiz«-
rischen Feuerwehrvereins ist. Die Ausstellung soll 10

Tage dauern und wird innert dieser Zeit neben obge-
nanntemBodensee-Feuerwehrtag auch die Delegierten-
versamm l ung des Schweiz? rischenFeu er wehr-
Vereins und ein technischer Feuerwehrtag ab-
gehalten werden. Ferner sollen Musterübungen von
Sektionen des Schweizerischen Feuerwehrvereins statt-
finden. Als Ort der Ausstellung ist der Exerzierplatz
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